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Bekanntmachung. Das aussergewdhnliche Angebot im
Anzeigenteil (50 Franken in bar!) ist kein Reklamescberz,
sondern durchaus rechtsverbindlich. Notariell beglaubigte
Auszahlungen werden gegen Frelumschlag nachgewiesen.
0, Rautenberg, Verlag, Lokstedt-Schnelsen bei Hamburg.

V-'

PAUL KELLER I ffinmenfdj
nfr Didjtec ift mit iljm fra&ittgegangcit,

freut, wie »eiligen, frte Siebe fres ga^eit
freuiföen Dolfes gehört. Allen fjai friefet

Dieter frer Qeimat etwas 3» fagen, frem

in frie Wette 3tt Wirten, mitytteilen, ab«

jugeben, aufjuridjten Grfrenpenfunt nnfr

Pflidjt wnrfre. 3n {einem Sehenswert,

00m „tDalfrwinter" — nm nur einige 3a

nennen —, fiber „Der Soljn frer Qagar",

„Die Qeimat" nnfr „Serien 00m 34" Dis

ju freu legten IDerten feines Staffens:
„ffiefreimttis fres Brunnens" nnfr „Dergra»

benes <Bnt", Ijat Kelter frer öeutfdjen Ijei*

mat ein £ieö gelungen, fras unvergängtfdj

in allen frentf^en $et3en leben wirft!

Profpett fiber feine tOerte nnfr ftiefe fetbft

finfr 3U Ijaben in frer Bndftanftlung:

VerlagOttoWalterA.-G.
Ölten |

RccntsuemfndirclMS ReUame-AnoeDot!
Zur Einführung unsere. - Kleinen Anekdoten-
Mlgazlns (monatl. l Heft A 82 S„ Einzelpreis
55 Cts.) zahlen wir Jedem ohne Ausnahme

50 Franken in bar
welcher dasselbe durch Voreinsendung des
Gesamtbetrages von 3.20 Franken auf ein halbes
Jahr abonniert und folgende Aufgabe richtig löst.

Die t Felder sind mit Zahlen von 1—9 so zu besetzen,

dass möglichst viele gradlinige Verbindungen
zur Summe 15 vorgenommen werden können.
Lösungen sind unter gleichzeitiger Absendung der
Fr. 3.20 per Postanweisung oder Beifügung in
gangbaren Schweizer Briefmarken möglichst eln-
gosohrieben und Innerhalb 8 Tagen einzureichen,
doch, können auch 5 Franken beigefügt werden,
In Welchem Falle Wir die Belohnung auf 75 Fran-
IMtcrhöhen und "wettete 4 Hefte liefern. Die
Auszahlung erfolgt Innerhalb 14 Tagen, und zwar an
Jeden Löser ohne Ausnahm* und ohne irgendwelche

sonstige'Verpflichtungen (also keine Ver-
Mmng oder dergl.), aber nur, wenn der Abonne-
nkefttsbetrag gleichzeitig abgesandt wurde; alles
andere ungültig.

«.IptMSif UkybSt-SclwilMB 1. hitorg,.

^ensationellej^

Ivar Kreuger
dieKatastrophe
Herausgegeben von Otto Watter
unter Mitarbeit von Dr. U. Beiart, Dr. Th. Keller, Dr,
E. Heinertz

Die Enthüllungen im Kreuger-Skandal

Die Milliardentülsohungen des

ZUndholzkönigs

Eine seltsame Beerdigung

Ist Ivar Kreuger tot?

Originaldokumente der Stookholmer
Kriminal-Polizei

^J^jäespräche^

Was ist von den Kreugerwerten
noch zu retten?

Diese für alle Besitzer von Kreuzer-Titeln
hochernste Frage wird von FinanzfachmariA
Dr. Th. Keller beantwortet!

Ein authentisches Buchl

Ein Zeitdokument von erschütternder Tragik!
Das ungeheure Material zu diesem Werk
wurde im Auftrag unseres Verlages von Dr.
U.W. Beiart in Par is, Kopenhagen, Stockholm
und Berlin gesammelt. Die Original-Anklageakten

der Stockholmer Kriminal-Polizei smd
zum Teil mit photographischen Wiedergaben
veröffentlicht.

90 Illustrationen
Großoktav. Umfang 320 Seiten.
Preis: Leinen Fr. 9.—. Broschiert Fr. 7.50.

Zu beziehen durch alle Buchhandtungen oder direkt von

Vertag Otto Walter A.-G. Otten
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Silbern
Medaille

Parü 1889 Bern 1914

erscheint in seinem 53. Jahrgang den 15. X„ 19. XI., 17. XII. 1932 lind i4. I. und 4. II. 1933. Die 5

laufenden Nummern von je 2V2 Bogen 40 Seiten, illustriert, geheftet in farbigem, bedrucktem
Umschlag und franko geliefert, kosten Fr. 2.—.

Bisherige Abonnenten erhalten das 1. Heft in je 1 Exemplar zugesandt. Bei Nachbestellungen
des weitern Bedarfs muss aber gesagt sein, dass man die Hefte an die bisherige, evtl. unter welch
neuer Adresse (unter Angabe der Postkontrollnumnier) wünsche. Im Interesse der schützenden
Verpackung und der raschen Spedition, sowie der Verminderung der Nachnahmegebühr wird dringend
ersucht, gesamthaft f(lr die Schulen, nicht vereinzelt, durch die Schüler zu bestellen.

Bei der unterzeichneten Expedition liegen stets zum Bezüge bereit: Sämtliche bisher erschienenen
Beilagen zu den Originalpreisen, insbesondere: Berufliches Rechnen für allgem. und gewerbl.
Fortbildungsschulen mit Schlüssel, Lesestoff für Fortbildungsschulen, Die Bundesverfassung, Staatskunde,
Der Schweizer Staatsbürger, von Bundesrichter Dr. A. Affolter, in neuesten Auflagen 1929/1930, Die
Volksgesundheitslehre, von Dr. A. Walker, Schweizergeographie, von Dr. E. Kiinzli, Unsere
Landesverteidigung, von Bundesrat Scheurer, Der Jungbauer, Lehrmittel für landwirtschaftliche
Fortbildungsschulen, 2. Auflage. Das Nähere besagt der Bestellzettel, welcher der Nummer vom 15. Oktober
1932 beigelegt ist.

Solothurn, September 1932.

Für die Herausgeber:
Dr. P. Gunzinger.
Dr. 0. Schmidt.

Für den Druck und die Expedition:
Buchdruckerei Gassmann A.-G.

Ausstopf-Atelier

JahobLooser
Präparator, Ebnat-Kappel

Das bisherige grosse
Zutrauen und Anerkennungsschreiben

höf 1. verdankend,
empfehle ich mich fernerhin

für alte in mein Fach
einschlägigen Arbeiten ?u,,
prompter Bedienung. Für
Schulen begünstigte Preise.

sucht Kollegin für. Herbstfährt
nach Bayern ab 3. Oktober. 7

^
P. Kaufmaun, Baden,> Weit#

Gasae 13.

im

Schulwandtafelni#>IIMI«V«IB9W»ill%alB9 neuesten Modelte,
sowie einsolne Platten, Marke „Slatii" liefert in !a Ausführung
J. A. Bischof, Schulwandtafeln, IlliUtlen (St. fl.) Tel. 77.

Verlangen Sie Prospekte und Referenzen. 1747

du chateiardMontreux-Clarens
Angenehmer Aufenthalt zu jeder (ahreszeit.
Bekannt gute Kiiche. Pension von Fr. 7 50 bis 9.—.

" " 1738

Bilanzsummen:
1928 Fr. 90.729.844.—
1929 Fr. 103.944.949.—

1930 Fr. 128.016.675.—
1931 Fr 144.444.551.—

Wir empfehlen uns zur Entgegennahme

von Geldern gegen:

Obligationen, 3—7 Jahre fest zu 4%

Depot-Konti, Verzinsung je nach
Anlagedauer 3%—37/»%

Depositenkasse Verzinsung 314 %

Schweizerische
Genossenschaftsbank
St. Gallen, Zürich, Basel, Genf, Appenzell.

Au, Brig, Fribourg, Martigny,
Olsten, Rorschach, Sohwyz, Sierre, Wid-

hau.

Garantiekapital und Reserven
Fr. 22,000,000.—

Sie lernten

mi(f> boef)?

3$ bin bas RrSutemumnli auf bem llmjdjlflg oort

$famc HänMt'd

älolföfaltndte
fÜC 1933

(Semif) Ijaben audj Sie midj fefjnlidjft erwartet. 3dj bin
jeRt in allen Sud)« unb SdjreibtDarenljanblungen 3u
fjaben. Sie nriffen botf): 3<tj bringe eine reidje güflejneuer
9Iegepte unb 9latjdjläge für (Sefunbe unb ftranfe. Sie fin«
ben (einen befferen Ratgeber. Daneben finben Sie alles,
was Sie oon einem guten Raienber ermatten btlrfen:
fd^bne S^ü^Iungen, oiel gefuttben SBtij unb oiele Silber.

ft. 1.20
3n aDen Sudj« ober Sdjtetbroarenljanbiungen oberjoom

SfilaB Ölte Waltet Ölten ;
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